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Spende für die Gemeindehausrenovierung
F. K. 50 €

Spenden für die Gemeindearbeit
I.+H.B. 100 €, Spende der Diamantenen Konfirmanden 50 €

Spenden für die Kita Sonneninsel
O.T. 30 €, A.+D.G. 45 €, A.+P. W. 150 € 

Wer etwas spenden möchte, hier das Spendenkonto 
für Überweisungen:
● Ev. Kirchengemeinde Rambach 
● Konto-Nr. : 460 475 08 bei der Wiesbadener Volksbank eG 
● BLZ: 510 900 00 
● IBAN:  DE84510900000046047508 
● BIC:  WIBADE5W

Bitte immer den Verwendungszweck angeben:
● Gemeindehausrenovierung 
● Gemeindearbeit 
● Jugendarbeit 
● Kita Sonneninsel

Selbstverständlich können Spenden auch in bar 
geleistet werden.

Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus.

Wir danken allen Spendern, 
ohne die so vieles nicht möglich wäre !!!

SpendenseiteHabt Salz in euch und haltet Frieden untereinander!

Markus-Evangelium Kapitel 9 Vers 50

Dieses Jesuswort ist der Monatsspruch für den August. 

Ein Satz, der in seiner Zusammenstellung stutzig macht: 
Wie passt das zusammen und was soll das für unser 
Zusammenleben heißen?

In Rambach ist man stolz darauf, dass es so viele Vereine 
gibt, die zwar unterschiedliche Schwerpunkte haben, aber 
wenn nötig auch zusammenhalten. Man spricht sich jedes 
Jahr ab, wer wann feiern möchte und wer Unterstützu-
ng braucht. Und wenn ein Unglück geschieht, wie das 
Hochwasser bei der 750-Jahr-Feier, dann sind alle auf den 
Beinen, um das Schlimmste zu verhindern und die großen 
Schäden gemeinsam zu beseitigen. Ich war nicht dabei, 
aber aus den Erzählungen ist mir deutlich geworden, dass 

sich in diesen Tagen die Gemeinschaft nicht nur bewährt hat, sondern 
sogar noch enger zusammengewachsen ist.

Zumindest für diese Zeit. Im ruhigeren Alltag aber brechen dann doch diese und 
jene Konflikte wieder auf. Manche an aktuellen Kleinigkeiten, manche an schon 
lange schwelendem Unmut.

Und der Friede ist hin, oder zumindest knirschend angeknackst. Leider ist das so un-
ter uns Menschen. Das wissen wir, und wir wünschen es uns auch, aber es fällt uns 
wie allen anderen nicht leicht, so zu leben. Umso schmerzlicher für uns selbst und 
umso vorwurfsvoller bemerkt von anderen wird es dann, wenn auch unter Christen 
Unfrieden herrscht, schlecht geredet wird und Machtgerangel ausgefochten wird.

„Haltet Frieden untereinander!“, mahnt Jesus. Müssen wir deswegen wie unsicht-
bare Christen uns bedeckt halten, um ja niemandem irgendwie provozierend anders 
vorzukommen?

O nein! „Habt Salz in euch!“ fordert uns Jesus auf. Salz macht das natürliche 
Gemüse erst schmackhaft und dem Fleich gibt es seine Würze und macht es 
haltbar. Ohne Salz schmeckt alles fade. Wir sollen das Salz in der Gesellschaft sein, 
das Geschmack und Haltbarkeit in die menschlichen Werte bringt. Wenn wir die 
christlichen Werte aufgeben, wird die Gesellschaft verrohen und verderben.

Wir sind als Christen wichtig für die Gesellschaft. Geben wir ihr die rechte Würze!

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen Ihre 

Pfarrerin Felizitas Muntanjohl
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Konfirmanden 2016/17
Das sind unsere neuen Konfirmanden: Maja Buchwald, Jan Bomarius, Lea 
Eicke, Emma Hildebrandt, Maxi Reichhold, Victoria Sand, Liliane Sand 
und – noch nicht auf dem Bild - Cosima Stuckardt. Sie sind interessiert 
und munter. Schade, dass kaum jemand in der Kirche war, als sie sich der 
Gemeinde vorstellten. „Warum sollen wir uns denn vorstellen? Unsere 
Eltern kennen uns doch sowieso“, fragten sie zu Recht. Ich hoffe, sie 
werden noch bessere Erfahrungen machen. Ideen und Engagement haben 
die jungen Leute schon... FM

Elke Eckhardt hat  30jähriges Dienstjubiläum!
Welcher erwachsene Rambacher hat nicht unter ihren wachsamen Au-
gen, ihren kreativen Ideen und ihrer herzlichen Wärme die ersten Schritte 
aus dem Elternhaus hinaus gewagt! 30 Jahre arbeitet Elke Eckhardt nun 
schon im Kindergarten bzw. der Kita Sonneninsel. 

Das verdient gefeiert zu werden!

Wir werden ihr unseren Dank aussprechen im Gottesdienst am 
28. August um 17 Uhr. Alle Einstmals- Kinder sind herzlich eingeladen. 
FM

Veranstaltungshinweise
Wir warten zwar noch sehnsüchtig auf einen richtigen Sommer, aber wir 
planen schon für den Herbst. Am Sonntag, dem 25.September soll um 
11.15 Uhr ein

Familiengottesdienst zu Erntedank 

stattfinden mit anschließendem Mittagessen. Wenn das Wetter es 
zulässt, wieder auf der Wiese neben der Kirche, weil das im Mai so schön 
war.

Wer kann Erntegaben rund um den Altar spenden? Wer hilft beim Vorbe-
reiten oder Aufbauen?

Aus der evangelischen Gemeinde
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Und noch weiter vorausgeschaut: Ende Oktober wird es einen Taizé- Got-
tesdienst geben, den der Kirchenchor gestaltet. Wir üben jetzt unter der 
freundlichen Anleitung von Herrn Hinkel.

Hat noch jemand Lust, das Singen wieder aufzunehmen? Taizé- Lieder 
sind leicht zu singen und haben einen schönen gemeinschaftlichen Klang. 
Männer sind besonders nötig.

Der Kirchenchor trifft sich nach den Sommerferien wieder montags 
18.45- 19.45 Uhr.  FM

Es stimmt nicht...
...was noch immer als Gerücht kolportiert wird: man könne im Gemein-
dehaus die Jugendräume nicht mehr nutzen, weil die Amerikaner alles 
besetzt hätten. Die presbyterianische Gemeinde nutzt die Räume nur 
sonntags während des Gottesdienstes! Ansonsten findet dort unser Kon-
firmandenunterricht statt und, wenn der Gemeindesaal oben durch den 
Ortsbeirat besetzt ist, die Kirchenvorstandssitzung; oder der traditionelle 
Chor. Es könnte also noch einige andere Gemeindearbeit dort 
stattfinden.

Es stimmt auch nicht das andere Gerücht,...
… dass der schmackhafte Fleischkäse am Kulturtage-Sonntag wegen der 
Amerikaner gekauft worden wäre, die dann nicht gekommen sind. Die 
Amerikaner hatten am 4.7. einen großen Feiertag (wer weiß, welchen?) 
und waren deswegen zu großen Teilen in der Heimat. Das war uns 
leider nicht klar. Gefehlt haben bei dem leider regnerischen Wetter im 
zweisprachigen ökumenischen Gottesdienst und beim anschließenden 
schmackhaften Essen vor allem viele Bewohner Rambachs.

Vielen Dank an alle, die sich bei den Kulturtagen engagiert haben!

Am 2. September ist „Nacht der Kirchen“ in 
Wiesbaden
Sich inspirieren lassen, aufatmen, Ungewöhnliches entdecken oder 
hellhörig werden: Eine Nacht lang öffnen die Kirchen in Wiesbaden in 
ökumenischer Verbundenheit wieder am Freitag, 2. September, von 18 
Uhr bis Mitternacht ihre Tore. Bei der 15. „Nacht der Kirchen“ nehmen 
in diesem Jahr 21 Kirchen und Gemeindezentren in der Innenstadt und 
darüber hinaus teil. Der Eintritt zu allen Angeboten ist wie immer frei, 
genauso wie der Bus-Shuttle, der die ganze Nacht unterwegs sein wird 
und alle Kirchorte ansteuert.

 Besonderer Höhepunkt in diesem Jahr: Die Autobahnkirche Medenbach 
öffnet von 18 bis 22 Uhr ihre Tore. Erstmals können Besucher in die-
sem Jahr auch die Kirchen in den nordöstlichen Stadtteilen Wiesbadens 

erkunden. Die Kirchengemeinden in Sonnenberg, Auringen, Naurod und 
Wildsachsen sind zum ersten Mal als Außenorte bei einer Nacht der 
Kirchen dabei.

Wie immer sind die fünf protestantischen Innenstadtkirchen (Ringkirche, 
Bergkirche, Lutherkirche, Marktkirche, Kreuzkirche) mit von der Partie 
sowie der Kirchenladen Schwalbe 6. Auf katholischer Seite öffnen die 
Bonifatiuskirche und die Kirchorte Dreifaltigkeit, St. Elisabeth, Heilige-
Familie (Polnische Gemeinde) und die Jugendkirche Kana (Maria Hilf) 
ihre Türen.

In der anglikanischen Kirche St. Augustine und der Altkatholischen 
Friedenskirche können sich Besucher davon überzeugen, wie bunt und 
weltoffen das kirchliche Leben in Wiesbaden ist.  Auch die Russisch-Or-
thodoxe Kirche auf dem Neroberg steht wieder für Besichtigungen offen.

Das Programmheft erscheint kurz vor den Sommerferien und ist dann in 
allen beteiligten Kirchengemeinden erhältlich, in der Tourist-Information 
am Dernschen Gelände, im Haus an der Marktkirche, dem Roncalli-Haus 
sowie online abrufbar unter www.kirchen-wiesbaden.de.

Freitag, 2.  September 2016
   ab 18 Uhr

 in Wiesbaden

Die Nacht
    der Kirchen

Was  ist wichtig?

• Der Eintritt zu allen Kirchen und allen Veranstaltungen   ist frei ebenso wie der Bus-Shuttle – Spenden sind   gerne willkommen.
• Um 17.45 wird gemeinsames Glockengeläut die   Kirchennacht einläuten.
• Auch wenn zeitweise keine Veranstaltung stattfindet,   sind alle beteiligten Kirchen von 18 bis 24 Uhr geöffnet   (Einschränkungen im Programm bitte beachten).• Veranstaltungsorte mit Rollstuhl-Symbol sind barriere-  frei, es gibt einen Aufzug, oder es muss eine vorhandene   Rampe aufgestellt werden.  
• Die Schlussandacht um 23.30 Uhr ist in der   katholischen Kirche St. Bonifatius mit Dekan  Dr. Martin Mencke und Stadtdekan Klaus Nebel • Information, Anregungen und Feedback an das   Projektteam: ev.dekanat.wiesbaden@ekhn-kv.de oder   ksb.wiesbaden@bistumlimburg.de

Inhalt

 Vorwort ............................................................. 1
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www.kirchen-wiesbaden.de

Willkommen zur Nacht der Kirchen

Geöffnete Türen, ungewohnte Beleuchtung, eine Kleinigkeit zu Essen, meditative Musik, eine Führung: Zu einem vielfältigen Programm öffnen die Kirchen in Wiesbaden auch in diesem Jahr wieder ihre Türen und machen damit Stein gewordene Religiosität erfahrbar und zugänglich. In den wunderbaren und so verschie-denen Kirchengebäuden unserer Stadt drückt sich nicht nur jeweils der Baustil einer Zeit aus, sondern es soll Transzendenz erfahrbar werden.Schon immer machte die Nacht Menschen für das Übersteigende, das Umfassende auf eigentümliche Art und Weise offener. 
Wir laden Sie herzlich ein zu Ihrer eigenen Entdeckungs-reise: in und mit den Sakralbauten unserer Stadt und mit den Menschen, die sie heute als Gemeinden beleben.
Wir freuen uns darauf, Ihnen zu begegnen, in diesem Jahr neben der Innenstadt vor allem in den „Außenorten“ im Nordosten, von Sonnenberg bis zur Autobahnkirche in Medenbach.

Evangelisches Dekanat Wiesbaden, Dekan Dr. Martin Mencke
Katholische Stadtkirche Wiesbaden, Stadtdekan Klaus Nebel
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Schwalbacher Str. 60
65183 Wiesbaden
www.alt-katholisch.de

Alt-Katholische 
Friedenskirche

Shuttle A, B, C, D
Haltestelle „Michelsberg“ 

18 Uhr „Wunsch nach Frieden“  Eine musikalische Abendandacht
19 Uhr „Ich sing dir mein Lied“  Eine Einladung zum Mitsingen neuer geistlicher   Lieder

20 Uhr „Augenschmaus mit Marc Chagall“   Bilder, Bibel und Musik
 Zahlreiche Aufnahmen aus dem „Musée biblique“   von Marc Chagall in Nizza laden zum Verweilen ein.   Musik und Texte begleiten uns.
21 Uhr „Augenschmaus mit Marc Chagall“   Bilder, Bibel und Musik
 Zahlreiche Aufnahmen aus dem „Musée biblique“   von Marc Chagall in Nizza laden zum Verweilen ein.   Musik und Texte begleiten uns.
22.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet   Wir laden zu später Stunde in einmaliger Atmosphäre   ein, Gebete und Lieder aus Taizé im Singen, Hören,   Beten und Schweigen mit eigenem Leben zu füllen.

Orgel-Empore

Knabbergebäck, Wasser und Wein stehen bereit.

01

2
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Sandaustausch in der KITA Sonneninsel
An einem schönen Samstag im Frühling war es so weit….starke 
Männer und große kleine Helfer bewegten rund 18 Tonnen 
Sand im Austausch, damit die Kinder der Kita Sonneninsel 
wieder im Sandkasten spielen können. Unser Hausmeister Mi-
chael hatte mit dem Elternbeirat ein kleines Team organisieren 
können, welches sich 5 Stunden Zeit nahm und ordentlich zu 
packte. Vielen herzlichen Dank für das Engagement!!!

BL
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Impressum:

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 10.09.2016

Redaktionsteam: Felizitas Muntanjohl (FM), Beate Lugner (BL), Linda Wiederer (LW), 
Patrick Will (pw),             Max Spandl (MSp)

Ganz herzliche Glück- und Segenswünsche allen die im 
August und September 2016 Geburtstag feiern

01.08. Manfred Kohlhaas, Am Burgacker 10 70 Jahre
01.08. Rudi Zerbe, Am Burgacker 37  81 Jahre
03.08. Gisela Rücker, Ostpreußenstraße 3 79 Jahre
05.08. Amalie Spinczyk, Wolfr. v.Eschenb.-Str. 3 86 Jahre
09.08. Rudolf Schweitzer, Wellbornstraße 21 79 Jahre
10.08. Ingeborg Süßbrich, Trompeterstraße 31 88 Jahre
13.08. Klaus Brockmann, Ostpreußenstraße 20a 76 Jahre
13.08. Hans Ziemer, Ostpreußenstraße 47a 82 Jahre
24.08. Irmgard Weiß, Ostpreußenstraße 42 76 Jahre
25.08. Anita Schäfer, Wellbornstraße 17  77 Jahre
31.08. Reiner Friedrich, Niedernhausener Str. 96 78 Jahre
31.08. Herta Zehelein, Ostpreußenstraße 1a 81 Jahre

07.09. Ria Will, Mühlradgasse 6   84 Jahre
08.09. Margot Börner, Am Sonnenhang 18 84 Jahre
08.09. Charlotte Böttger, Pfitznerstraße 15 90 Jahre
10.09. Helga Janke, Blütenstraße 8  90 Jahre
11.09. Klaus Seel, Niedernhausener Straße 126 70 Jahre
13.09. Emmi Preuß, Wellbornstraße 19  80 Jahre
16.09. Rita Keutmann, Wellbornstraße 27  76 Jahre
19.09. Inge Weigt, Am Sonnenhang 2  76 Jahre
22.09. Ortrud Dörr, Trompeterstraße 30  79 Jahre
25.09. Irmgard Dobberthin, Am Burgacker 72 76 Jahre
25.09. Irene Mannherz, Am Gänsberg 3  87 Jahre
25.09. Anni Gilles, Am Ringwall 6  89 Jahre
28.09. Inge Momberger, Wellbornstraße  79 Jahre
29.09. Liselotte Braun, Ostpreußenstraße 19 93 Jahre

Taufen

18.06.2016 Ella Luise Mühleck (Mainz)

Freud und Leid in der 
evangelischen Kirchengemeinde

Trauungen

28.05.2016 Aline Pareto und Patrick Will

18.06.2016 Johanna und Thomas Mühleck (Mainz)

Verstorbene

21.05.2016  Edmund Otto Treichel

06.06.2016  Fridolin August Kilian
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Aus der katholischen GemeindeEvangelische Gottesdienste

Änderungen vorbehalten!

Kirchenchor montags um 18.45 Uhr

Frauenhilfe dienstags um 15.00 Uhr

Treffpunkt Bibel donnerstags um 19.00 Uhr

Konfirmandenunterricht dienstags um 16.30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen im evangelischen Gemeindezentrum

 7. August  9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin 
Muntanjohl

14. August Heute kein Gottesdienst

21. August  9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin 
Muntanjohl

28. August 17.00 Uhr Gottesdienst mit Silberner 
Hochzeit und Dienstjubiläum

Pfarrerin 
Muntanjohl

 4. September 10.30 Uhr Ökumenischer 
Kerbegottesdienst im Festzelt

Pfarrerin 
Muntanjohl/ 
Fr. J. Jünger

11. September Heute kein Gottesdienst

18. September  9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin 
Muntanjohl

25. September 17.00 Uhr Familiengottesdienst 
zum Erntedank

Pfarrerin 
Muntanjohl

Frühlingsfest für die ganze Familie
Bei herrlichem Wetter feierte der Förderverein St. Johannes Rambach 
e.V. Ende Mai sein 9. Frühlingsfest. Bereits zu Beginn um 15 Uhr waren 
alle Sitzplätze besetzt von Eltern und jungen Familien, die den Auftritt 
der Jüngsten nicht verpassen wollten. Patricia De Propris vom Tages-
mütternetzwerk Fiori Bambini und ihre Mitstreiterinnen boten mit 
ihren Schützlingen einen Auszug aus ihrem Konzept der musikalischen 
Früherziehung dar und begeisterten die Zuschauer mit ihrem Auftritt. 
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an Frau de Propris, die mit dieser 
Darbietung wieder einmal frischen Wind, also junge Familien, in die 
Gemeinde gebracht hat.
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Auch die Jugendtanzgruppe des Tus Rambach unter der Leitung von Kers-
tin Schmidt bereicherte erneut das Programm. Die Jungen und Mädchen 
des neu gegründeten Rambacher Jugendtreffs zeigten Engagement und 
boten Waffeln und Kinderschminken in Eigenregie an, was bei den klei-
nen Besuchern und Eltern sehr gut ankam.

Bei Grillwürstchen und gespendeten Kuchen und Salaten ließen es sich 
die Besucher gut gehen und feierten um 18 Uhr einen wunderschönen 
ökumenischen Gottesdienst, der von Jutta Jünger und dem Rambacher 
evangelischen Pfarrer i.R. Helmut Heinrich gehalten wurde. Musikalisch 
wurde der Gottesdienst wieder einmal untermalt vom Traditionellen 
Chor der Rambacher Sängervereinigung und  Organist Patrick Will.

Nach dem Gottesdienst gab es die Gelegenheit an einer Bandprobe der 
Band Kickbin, die ihren Proberaum in den Jugendräumen von St. Johannes 
hat, teilzunehmen. Bis in die Abendstunden dauerte das gesellige Beisam-
mensein und wieder einmal ist der Förderverein, der im nächsten Jahr 
sein 10-jähriges Bestehen feiert, der Erhaltung der Kirche St. Johannes 
durch die Einnahmen aus diesem Fest ein Stück näher gekommen.  
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, Spender und Gönner des 
Fördervereins, insbesondere dem DRK Rambach für die Überlassung der 
Tische und Bänke und dem Traditionellen Chor der Rambacher Sänger-
vereinigung.  Text/Fotos: Silke Wlochowitz

Gottesdienst im Burggarten
Zu einem „wunderbaren guten Morgen“ begrüßte Pfarrer Frank Schind-
ling an Fronleichnam die Gemeindemitglieder im malerischen Burggar-
ten in Sonnenberg. „Schön, dass die Erstkommunionkinder dabei sind“, 
sagte Schindling in Richtung der ersten beiden Bankreihen. In der Not 
schmecke die Wurst auch ohne Brot, führte der Pfarrer mit einem alten 
Sprichwort in den Gottesdienst ein. Doch im Glauben sei das Brot im 
wahrsten Sinne notwendig. Gott schenke den Menschen, die im Über-
fluss lebten, das, was notwendig sei: Kraft, Glaube, Liebe und Leben.

Im Evangelium nach Lukas ging es um die Speisung der Fünftausend. 
Heute gebe es 300 Brotsorten in Deutschland, früher nicht, begann 
Schindling seine Predigt. Und auch im Glauben sei es heute so, dass es 
viele Strömungen gebe. Die Menschen seien deshalb auf der Suche nach 
Orientierung und fänden sich nicht zurecht. Dabei sei die Botschaft Jesu, 
dem Evangelium ganz leicht zu entnehmen: Die Jünger sollten den Leu-
ten geben, wonach sie hungerten: Brot. „Jesus leistet konkrete Hilfe. So 
muss Kirche sein! Das ist sein Auftrag“, predigte Schindling, der die Gläu-
bigen aufforderte eine Tischgemeinschaft zur werden und auf Flüchtlinge 
und andere Christen zuzugehen.
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Freud und Leid in der 
katholischen Kirchengemeinde

In die Kirche aufgenommen durch die Taufe

21.05.  Felicitas Katharina Becker 
 Julian Valentin Becker 

05.06. Anna Julia Maria Meyrer

Durch das Sakrament der Ehe verbunden

07.05. Konstantin von Abercron und Eleonora Moschione 
 Daniel Korioth und Annette Brust 

28.05.  Michael Auert und Silvana Obenauer 

Von Gott heimgerufen in die Ewigkeit

keine  Verstorbene

Wir gratulieren zum Geburtstag

05.08. Ingeborg Stiftel, Am Gänsberg 12  75 Jahre  
08.08. Maria Natola, Kitzelbergstraße 18B 70 Jahre  
11.08. Doris Lambrich, Jakobsgasse 4  87 Jahre  
27.08. Friedbert Babilon, Ostpreußenstraße 24A 89 Jahre 

Musikalisch gestalteten die Sängerinnen und Sänger der Schola und des 
St. Birgid Chors unter der Leitung von Szilvia Tóth die Feier. Auch die 
Kinder der Kita Herz Jesu trugen ein Lied vor. „Was für ein schöner Tag, 
denn Jesus ist bei mir“, sangen die kleinen Gemeindemitglieder. Auf den 
Gottesdienst folgte die Prozession zur Herz Jesu-Kirche. Angeführt wurde 
der Zug von über 20 Messdienern. Pfarrer Frank Schindling trug die 
Monstranz mit der geweihten Hostie. Auf halbem Weg wurde Station an 
einem Altar gemacht und die Monstranz gesegnet. Musikalisch beglei-
tete das Bläsersyndikat Wiesbaden die Prozession. Vor der Kirche hatten 
Gemeindemitglieder einen Blumenteppich, ein Kreuz aus Fliederblüten, 
gelegt. Ihren Abschluss fand die Prozession in der Kirche.

Danach wurden im Hof des Gemeindezentrums Getränke ausgeschenkt 
und der Grill angefeuert. Das Büfett wurde eröffnet und die Bänke im 
Innenhof waren alle schnell besetzt. Für die kleinen Gäste hatte sich das 
Kita-Team einige Angebote ausgedacht. Unter die Gäste mischten sich 
neben Pfarrer Schindling auch Michael Sattler und Pawel Meisler vom 
Pastoralteam. In gemütlicher Runde, mit vielen Gesprächen und Begeg-
nungen, ließen die Gemeindemitglieder den sonnigen Tag ausklingen.

Allen Helfern, die zum Teil schon früh auf den Beinen waren, ein herzli-
ches Dankeschön für ihren Einsatz!

Text/Fotos: GB
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Antrag auf Mitgliedschaft 
im Förderverein St. Johannes Rambach e. V.
Name Vorname

Straße PLZ/Ort

Geburtsdatum Telefon

FAX @mail

Datum Unterschrift des Mitglieds

Bei Minderjährigen ist zusätzlich die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten erfor-
derlich!

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 25,00 € - höhere Beiträge stehen in Ihrem 
freien Ermessen und sind herzlich willkommen.

Den Beitrag von Euro _____________ (mindestens 25,00 Euro) buchen Sie bitte einmal 
jährlich von meinem Konto ab.

Kontonummer BLZ

Bank Kontoinhaber

Datum Unterschrift des Kontoinhabers

Bei Minderjährigen ist zusätzlich die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten erfor-
derlich!

Eine Kündigung ist nur zum 31. Dezember eines Jahres möglich und unter Einhaltung 
einer Frist von drei Monaten an den Vorstand zu richten.

Regelmäßige Termine
Sonntag Nach dem Hochamt „Nachlese“ im Gemeindezentrum

Dienstag und 
Donnerstag

Dienstag und 
Donnerstag

 9.00 Uhr 

20.00 Uhr

Kirchenmäuse 
(Vorkindergartengruppe für Kinder ab ca. 2 Jahre, n. Anmeld.)

Kirchenscholaprobe

Mittwoch  9.00 Uhr Mutter-Kind-Spielkreis im Kindergruppenraum

Weitere Termine (soweit bekannt)
Mi 24.08. 20:00 Uhr Ortsausschuss-Sitzung im Gemeindesaal in Sonnenberg

Fr 02.09. 20:00 Uhr „Nacht der Kirchen" in der ev. und kath. Kirche 
in Sonnenberg

Do 08.09. 15:00 Uhr Treff 70+ „Weinfest in Herz Jesu Sonnenberg!" 
in Sonnenberg

So 11.09. 08:00 Uhr MAD – „Mini-Aktion-Day“ aller Messdiener 
der Pfarrei St. Birgid in Sonnenberg

Sa 24.09. 15:00 Uhr Familienkreis in Sonnenberg

Gottesdienste, zu denen wir herzlich einladen:
Di 02.08. 18:30 Uhr Heilige Messe für den Frieden in Herz Jesu

Sa 27.08. 15:00 Uhr Ök. Feuerwehrgottesdienst auf dem Platz vor der Feuerwehr

So 28.08. 11:00 Uhr Begleitender Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal 
in Herz Jesu

So 28.08. 11:00 Uhr Heilige Messe in Herz Jesu

Di 30.08. 08:30 Uhr Ök. Einschulungsgottesdienst in Herz Jesu

Mi 31.08. 17:00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Vitanas

Di 06.09. 18:30 Uhr Heilige Messe für den Frieden in Herz Jesu

So 11.09. 11:00 Uhr Heilige Messe mit MAD  (Mini-Action-Day) musikalisch gestaltet 
von der Jugendband BON in Herz Jesu

So 25.09. 11:00 Uhr Begleitender Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal 
in Herz Jesu

So 25.09. 11:00 Uhr Heilige Messe in Herz Jesu

Mi 28.09. 17:00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Vitanas

Do 04.08. 18:30 Uhr Heilige Messe in St. Johannes

Do 18.08. 18:30 Uhr Heilige Messe in St. Johannes

Di 30.08. 10:30 Uhr Einschulung mit ök. Einschulungsgottesdienst 
in der Adolf-Reichwein-Schule

Do 01.09. 18:30 Uhr Heilige Messe in St. Johannes

So 04.09. 10:00 Uhr Ök. Kerbegottesdienst im Festzelt in Rambach

Do 15.09. 18:30 Uhr Heilige Messe in St. Johannes

Do 29.09. 18:30 Uhr Heilige Messe in St. Johannes

Termine der 
katholischen Pfarrgemeinde
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Kontakte
Evangelische Kirchengemeinde

Kath. St. Birgid Pfarrbüro Sonnenberg/Rambach

Pfarrerin Felizitas Muntanjohl Tel.: 18179376

Gemeindebüro 
 

Öffnungszeiten

Christel Jäger 
Kirchweg 1 
65207 Wi-Rambach

Dienstag und Freitag 
von 09.00 bis 11.00 Uhr

Tel.: 540805 
Fax: 543792

 
E-Mail: 
ev.kirchengemeinde.wiesba-
den-rambach@ekhn-net.de

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Felizitas Muntanjohl

Küster Patrick Will Tel.:1747629

Kindergarten Leiterin: 
Andrea Büchling

Tel.: 540321 
Fax: 23388174

E-Mail: ev.kita-sonneninsel.
rambach@ekhn-net.de

Diakonie-Verein Ansprechpartnerin 
Ellen Heuser

Betreuungskraft 
Sabine Deuker

Tel.: 541256

 
Tel.: 543836

Pastoralreferent 
 
Persönliche 
Erreichzeit:

Michael Sattler 
 
donnerstags, 
10.00-11.30 Uhr

Tel.: 06122 588670 
E-Mail: m.sattler@st-birgid.de 

Gemeindebüro 
 

Pfarrsekretärin

Öffnungszeiten

König-Adolf-Str.12 
65191 Wiesbaden- 
Sonnenberg

Regine Wagner

Mo 9-12.00 
und Do 10 - 11.30 Uhr 

Tel.: 92799530 
Fax: 92799535 

E-Mail: info@st-birgid.de


